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Erdkabel und Bodenschutz aus Sicht eines Praktikers 

Gliederung: 
 

• Möglichkeiten bei der Planfeststellung / Ausschreibung u. 
Vergabe Bodenschutzeckpunkte festzulegen 
 

• Wirksame Maßnahmen bei der Bauausführung 
 

• Umgang mit verbleibenden Beeinträchtigungen im Rahmen 
der Nachsorge 
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Möglichkeiten bei der Planfeststellung / Ausschreibung 

Bodenschutzeckpunkte festzulegen 

 
 

• Bauzeitenplan mit maximalen Baulängen 
 

• Schlechtwettertage nach Niederschlagsregion u. Bodenarten 
 

• Geräteliste mit Abnahme vor Ort u. Vergabe von Ampelsystem 
 

• Terminvorgabe für Rekultivierungsbeginn ( ab Juli/August) 
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Wirksame Maßnahmen bei der Bauausführung 

 
• Kurzschulung Bodenschutz für alle Baubeteiligten / BBB 

 
• Tägliche Kontrolle der Bautätigkeiten durch die BBB 

 
• Bautagebuch mit exakten Wetterdaten zu den Arbeitstakten 

 
• Tagesprotokolle mit Bilddokumentation / Luftbilddaten 

 
• Eckpunkte für Geräteeinsatz ( Fahrspurtiefen, 

Reifeninnendruck, Ablastung, Einsatz v. Bandlaufwerken) 

23.09.2016 Workshop BNetzA in Bonn - Matthias Magg  4 



Wirksame Maßnahmen bei der Bauausführung 

• Möglichkeit der frühzeitigen Nachjustierung von 
Bodenschutzkonzepten je nach Witterung und Baufortschritt 
 

• Schlüssiges Entwässerungskonzept ( Abfangdräne, mögliche 
Vorfluter, Trassenpflege insbesondere v. Mulden u. Senken ) 
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Umgang mit verbleibenden Beeinträchtigungen im 
Rahmen der Nachsorge 

• Rekultivierungskonzept erst nach vorheriger 
Bodenuntersuchung festlegen (Schürfgruben/Packungsdichte) 
 

• Tiefenlockerung nur bei abgetrockenen Bodenverhältnissen 
 

• Gerätewahl je nach Tiefe, Bodenart und Wassergehalt des 
Bodens (Starre Verfahren, Abbruchlockerung,Stechhubgeräte) 
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Umgang mit verbleibenden Beeinträchtigungen im 
Rahmen der Nachsorge 

 

• Ganz wichtig ist die biologische Stabilisierung der Lockerung 
mit Kulturpflanzen ( Senf, Ölrettich, Luzerne, Grünroggen….) 
 

• Bei ungünstigen Bauverhältnissen und hohen Folgeschäden 
Bewirtschaftungskonzepte mit dem Nachnutzer festlegen        
( mehrjähriges Kleegras, keine Reihenkulturen, Aufwuchs 
einarbeiten    
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   Radialbreitreifen mit 0,8 bar                                  Diagonalreifen mit 2,0 bar  
              Druckzwiebelverlauf im Bodenkörper bei gleicher Auflast 
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Challanger mit  bodenschonendem Bandlaufwerk 
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Umrüstsatz Bandlaufwerk für Schlepper 
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Radbagger  
mit Bandlaufwerk und Lenkachse mit bodenschonenden Radialreifen 
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